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Photographien 

Universitätsmuseum Bonn 
Universität Bonn 

Regina-Pacis-Weg 1 
53113 Bonn 

(Ecke Kaiserplatz/Hofgarten) 

Tel. 0228 / 73 5367 
0228 / 73 7397 

Fax 0228 / 73 6769 
https://www.uni-bonn.de/de/universitaet/

unileben/museen 

 

Universitätshauptgebäude 

Eingang zum Universitätsmuseum: 

Hofgarten, Ecke Kaiserplatz 

Eingang 
Universitätsmuseum 

Öffnungszeiten 
Dauerausstellung und  
Wechselausstellung 

Mittwoch bis Sonntag 
jeweils 12:00 - 16:30 Uhr 

Weitere Informationen unter: 
https://www.uni-bonn.de/de/universitaet/

unileben/museen 

 

Dauer der Ausstellung 

04.03.2022 bis 02.04.2022 

 

Führungen 

Auf Anfrage bei Frau Abert unter 

abert@verwaltung.uni-bonn.de 



Martin Thomé studierte Theologie und Philosophie in Saar-
brücken, Wien, Freiburg und Jerusalem und arbeitet im 
Bundesministerium für Bildung und Forschung. Seit 45 Jah-
ren befasst er sich mit Photographie. In ihr hat der Geistes-
wissenschaftler eine Form der Artikulation gefunden, die 
komplementär zum geschriebenen Wort die gleiche gedank-
liche Wirklichkeit auf ganz und gar andere Weise zum Aus-
druck bringt. 

Schemen bedeutet Schattenbild, Umriss, verschwommene 
Kontur und Verlust der Eindeutigkeit der Dinge. Bilder von 
Schemen stellen Momentaufnahmen dessen dar, was hinter 
der Offensichtlichkeit der Dinge liegt, was als Möglichkeit in 
ihnen angelegt ist und Ausdruck finden kann. Schemen-
Bilder formulieren Fragen und regen an zum Weiterfragen 
über den Rand des Bekannten, Gewussten und Gesicherten 
hinaus. 


